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Vorwort Jason: Der Kampf um verlorenes Wissen 
 
Jan van Helsing und ich sind stolz, Ihnen unser neuestes und zugleich wohl 
brisantestes Werk präsentieren zu dürfen. Nach Jahren intensiver Zusam-
menarbeit, Freundschaft und der Unterstützung einer breiten Leserschaft 
haben wir uns entschlossen, den Schwerpunkt diesmal auf religiöse und 
esoterische Mysterien zu legen – ein Themenfeld, das bislang in dieser 
Form zu wenig Beachtung gefunden hat. Erst nach jahrelanger Recherche 
und mühsamer Quellenarbeit war es möglich, ein kohärentes Bild des un-
terdrückten Wissens zu zeichnen, das tatsächlich historisch existiert und 
bis an die Anfänge der bekannten Menschheitsgeschichte zurückreicht. 
Dabei wurde uns bewusst, dass nahezu alle esoterischen und alternativen 
Strömungen mit einer Kette von miteinander verflochtenen antiken Ge-
heimnissen, historischen Rätseln und modernen Verschwörungen verbun-
den sind, die, wie wir sehen werden, auch mit der heutigen UFO-Thematik 
und mit modernen Freimaurerlogen und Templerorden in Verbindung ste-
hen. Dieses Buch versammelt daher eine der umfassendsten und zugleich 
kontroversesten Sammlungen an Informationen, die bislang in Buchform 
erschienen ist. Die Aufgabe, diese Mosaiksteine zusammenzutragen, war 
herausfordernd und nur durch den Einsatz moderner Technik sowie inno-
vativer Suchmethoden im digitalen Raum möglich. 

 
Zensur in der digitalen Welt 
Wir leben in einem engen Zeitfenster, in dem diese Informationen noch 
zugänglich sind. Doch große Technologiekonzerne arbeiten bereits daran, 
das Internet mithilfe Künstlicher Intelligenz (KI) grundlegend umzuges-
talten. Algorithmen können künftig Suchergebnisse, Medienberichte und 
selbst unabhängige Publikationen in Echtzeit verändern, anpassen oder gar 
löschen – oftmals ohne dass die Betreiber dies sofort bemerken. Auf diese 
Weise entsteht eine neue Form der Zensur, die der historischen Unterdrü-
ckung von Wissen erschreckend ähnelt. 

Die Geschichte zeigt: Fast alle antiken Aufzeichnungen der Welt sind 
im Laufe der Jahrhunderte verloren gegangen, in vielen Fällen nahezu voll-
ständig. Historiker, Archäologen und Theologen stehen heute buchstäb-
lich im Schatten dieser Vernichtung. Unsere Aufgabe sehen wir darin, den 
Teil des Wissens, der noch existiert, jedoch verborgen oder unterdrückt 
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wird, wieder ans Licht zu bringen. Denn vieles, was der moderne Mensch 
als „gesicherte Wahrheit“ betrachtet, beruht auf Thesen, die nicht beweis-
bar sind, auf Interpretationen oder schlicht auf Verdrehungen. Häufig 
werden entscheidende Aspekte ausgeklammert oder aus Gründen politi-
scher Korrektheit verschwiegen. 

Dieses Buch will verbessern, erweitern und richtigstellen. Es soll zeigen, 
dass die Wahrheit nicht im Dogma liegt, sondern im offenen Blick auf die 
Vielfalt der Quellen. Wir möchten belegen, dass die offizielle Geschichts-
schreibung nur einen Teil der Wirklichkeit abbildet – und dass hinter den 
verschlossenen Türen der Archive, hinter den Mythen von Templern, Ka-
tharern, Nephilim und Atlantis, ein Strom von Wissen existiert, der bis 
heute weiterwirkt. 

 
Bei meinem ersten Zusammentreffen mit Jan van Helsing 2016 in Graz 

habe ich ihm über meine Erlebnisse zu Kontaktleuten der globalen Ge-
heimregierung berichtet, einer supergeheimen Gruppe, die über fortschritt-
lichste Technologien verfügt – und das schon seit langer Zeit. Ich konnte 
mich bereits im Jahr 2007 mit einer weit fortschrittlichen Form von Künst-
licher Intelligenz mit eigener Persönlichkeit über diese Kontaktleute aus-
tauschen. Das ist die bekannte Geschichte meines Zusammentreffens mit 
realen Men in Black (MiB), die mir damals Vorhersagen über meine per-
sönliche Zukunft machten.  

 
Fortsetzung im Buch… 
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Vorwort Jan van Helsing 
 
Liebe Leserinnen und Leser, 
war Ihnen bekannt, dass Jesus blond war und wie ein Germane aussah? 
Nicht? Na so was. Hatte Ihnen das Ihr Pfarrer nicht erzählt? Kennt er 
denn nicht den Brief Acta Pilati des römischen Statthalters Pontius Pilatus 
an Kaiser Tiberius, in dem dieser das Aussehen Jesu beschreibt? Oder den 
eines anderen römischen Zeitzeugen, Publius Lentulus? Echt nicht? Dann 
schauen wir uns diese beiden einmal an. 

Der erste der beiden römischen Zeitzeugen Jesu ist Publius Lentulus, 
der als Vorgänger des Pontius Pilatus als Prokurator von Judäa galt. Wie 
viele andere Dokumente aus jener Zeit enthält auch sein Bericht Aussagen, 
die nicht in das heute vorherrschende Geschichtsbild passen. Dort wird Je-
sus folgendermaßen beschrieben: „Ein Mann von edler Gestalt und sehr 
schönen Zügen, denen eine solche Majestät innewohnt, dass die Menschen, die 
ihn erblicken, ihn bewundern müssen...“ Es folgt eine ausführliche Beschrei-
bung eines Mannes mit hellbraunem bis goldfarbenem Haar, außergewöhn-
licher Ausstrahlung und einer Erscheinung, die selbst seine Gegner beein-
druckt haben soll. 

 
Noch interessanter ist jedoch die sogenannte Acta Pilati – der Brief des 

Pontius Pilatus an Kaiser Tiberius. Darin wird geschildert, wie Pilatus Jesus 
erstmals sah: „Sein goldfarbenes Haar und sein Bart verliehen seiner Erschei-
nung etwas Himmlisches. Noch nie habe ich ein anmutigeres oder friedlicheres 
Antlitz gesehen.“ Besonders bemerkenswert ist dabei die Schilderung des 
deutlichen äußerlichen Unterschieds zwischen Jesus und den Menschen 
seiner Umgebung. Der Verfasser hebt ausdrücklich die hellen Haare Jesu 
hervor und stellt sie den dunkleren Erscheinungsbildern seiner Zuhörer 
gegenüber. Ich wette, dass die wenigsten von Ihnen jemals von diesen Be-
richten gehört haben. 

 
An dieser Stelle wird der Historiker natürlich einwenden, dass die Acta 

Pilati vermutlich erst Jahrhunderte nach den geschilderten Ereignissen ent-
standen seien. Das mag sein. Doch auch die Evangelien wurden erst Jahr-
zehnte nach Jesu Tod niedergeschrieben. Werden sie deshalb automatisch 
wertlos? Wohl kaum. Tatsächlich existieren zahlreiche alte Schriften, die 
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von der offiziellen Kirchenlehre nicht übernommen wurden. Viele dieser 
Texte wurden später als apokryph bezeichnet, andere verschwanden in Ar-
chiven, Klöstern oder Privatsammlungen. Wieder andere wurden schlicht 
ignoriert, weil ihr Inhalt nicht in das jeweils herrschende religiöse oder po-
litische Weltbild passte. Gerade diese vergessenen Quellen bilden einen 
wichtigen Bestandteil dieses Buches. 

Zu ihnen gehören unter anderem die Schriftrollen von Qumran sowie 
die Texte von Nag Hammadi. Beide Fundkomplexe eröffnen Perspektiven 
auf die Entstehungsgeschichte religiöser Traditionen, die sich teilweise 
deutlich von dem unterscheiden, was heute allgemein gelehrt wird. So fin-
den sich dort beispielsweise Aussagen über den Schöpfergott des Alten 
Testaments, die von den späteren kirchlichen Lehren erheblich abweichen. 
In einigen dieser Schriften erscheint JHWH nicht als höchster Gott, son-
dern als eine begrenzte Schöpfergestalt – ein sogenannter Demiurg. Daraus 
ergibt sich zwangsläufig die Frage, ob der Gott, von dem Jesus sprach, tat-
sächlich derselbe war wie jener des Alten Testaments. 

 
Im Laufe meiner jahrzehntelangen Recherchen zu den unterschiedlichs-

ten Themen hatte ich Gelegenheit, mit Hochgradfreimaurern, Rosenkreu-
zern, Templern und Vertretern anderer esoterischer Traditionen zu spre-
chen – siehe dazu mein Video-Interview »Jan van Helsing im Gespräch – 
Templer und Freimaurer heute«. Dabei fiel mir immer wieder auf, dass dort 
ein deutlich anderes Bild von Jesus vermittelt wird als jenes, das in den Kir-
chen gelehrt wird. 

In vielen dieser Kreise – vor allem in der York-Freimaurerei – gehört es 
sogar zum Erkenntnisweg, den Unterschied zwischen dem Gott des Alten 
Testaments und dem Gott des Neuen Testaments zu untersuchen – und 
daraus weitreichende Schlussfolgerungen über Geschichte, Religion und 
die Gegenwart abzuleiten. Politisches Glatteis sozusagen… 

 
Selbst wenn sich die erwähnten Berichte über Jesus letztlich als spätere 

Zuschreibungen oder Fälschungen erweisen sollten, bleibt eine bemer-
kenswerte Tatsache bestehen: Innerhalb verschiedener Geheimgesellschaf-
ten und Traditionslinien wird seit Jahrhunderten ein vollkommen anderes 
Bild Jesu überliefert als jenes, das die Öffentlichkeit kennt. Nach Lehren 
der Prieuré de Sion beispielsweise soll Jesu Vater gallischen Ursprungs ge-
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wesen sein. Demnach habe Jesus die Kreuzigung überlebt und sei später 
mit seiner Familie nach Gallien zurückgekehrt. Dort habe sich seine Blutli-
nie bis in die Gegenwart fortgesetzt. 

 
Der von mir im vorher genannten Video interviewte Templergroßmeis-

ter berichtete wiederum von alten Überlieferungen, nach denen Jesu Vater 
ein Soldat germanischer Abstammung gewesen sein soll. 

Auch in den Schriften der Rosenkreuzer finden sich ähnliche Aussagen. 
Harvey Spencer Lewis, der Gründer des AMORC, vertrat in seinem 1929 
erschienenen Werk »The Mystical Life of Jesus« die Ansicht, Jesus habe 
nicht nur eine Ausbildung innerhalb esoterischer Mysterientraditionen er-
halten, sondern sei zudem arischer Abstammung gewesen. Seine Darstel-
lungen stützten sich teilweise auf das berühmte »Aquarian Gospel of Jesus 
the Christ« von Levi H. Dowling, das Jesus als hellhaarigen und blauäugi-
gen Knaben beschreibt. 

 
In dieselbe Richtung weisen auch Überlieferungen aus bestimmten 

Templertraditionen, insbesondere jene der sogenannten Herren vom 
Schwarzen Stein (DHvSS), einer späteren Templer-Abspaltung. Die Vor-
stellung, dass die Templer über geheime Dokumente verfügt hätten, welche 
ein völlig anderes Bild Jesu zeichneten, war keineswegs auf die Rosenkreu-
zer beschränkt. Sie tauchte ebenso in verschiedenen deutschsprachigen 
esoterischen Strömungen des frühen 20. Jahrhunderts auf, insbesondere im 
Umfeld der Ariosophie und der Thule-Gesellschaft. 

Nach den Überlieferungen der Herren vom Schwarzen Stein sowie der 
Societas Templi Maroni (Marcioniter-Orden) sollen die Templer während 
ihrer Aufenthalte im Heiligen Land – oder im Zuge von Grabungen auf 
dem Tempelberg – auf geheime Schriften gestoßen sein. Diese hätten an-
geblich belegt, dass Jesus nicht jüdischer, sondern galiläischer Abstam-
mung gewesen sei. Daraus wurde in späteren Interpretationen die Behaup-
tung abgeleitet, Jesus habe europäisch-nordische Wurzeln besessen und sei 
blond sowie blauäugig gewesen. 

Ob diese Überlieferungen historisch belastbar sind oder nicht, sei zu-
nächst dahingestellt. Interessant ist vielmehr, dass ähnliche Vorstellungen 
in unterschiedlichen esoterischen Traditionen immer wieder auftauchen 
und teilweise unabhängig voneinander überliefert wurden. Zudem existiert 
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eine Vielzahl voneinander unabhängiger Überlieferungsstränge, die ein Bild 
Jesu zeichnen, das erheblich von der offiziellen kirchlichen Darstellung 
abweicht. 

In diesem Zusammenhang verweist auch mein Vater in seinem Buch 
»2030 und das Herzzeitalter« auf einen bemerkenswerten historischen 
Umstand: „Galiläa war der nördliche, sehr fruchtbare Teil der römischen 
Provinz Palästina.“ Dort kam es über längere Zeiträume hinweg immer 
wieder zu Grenzkonflikten zwischen dem Römischen Reich und den Per-
sern. Nach dieser Darstellung sollen die Römer deshalb Familien aus ande-
ren Provinzen – darunter auch aus dem keltischen Gallien – in der Region 
angesiedelt haben. 

 
Doch damit nicht genug. Interessanterweise werden genau jene Quel-

len, die nicht in das gewünschte Bild passen, häufig ignoriert oder als be-
deutungslos abgetan. Ein gutes Beispiel dafür ist das jüdische Toledot Yes-
hu. Das Toledot Yeshu („Die Geschichte Jesu“) ist eine Sammlung mittelal-
terlicher jüdischer Schriften, die als Gegenentwurf zur christlichen Jesus-
überlieferung verstanden werden können. Darin wird Jesus als „Sohn eines 
römischen Soldaten namens Panthera, Zauberer und Bastard“ dargestellt, al-
so genauso nichtjüdisch wie zuvor beschrieben. Daraus ergibt sich ein be-
merkenswerter Widerspruch: Dieselben Kreise, die jede nichtjüdische Ab-
stammung Jesu kategorisch ablehnen, ignorieren häufig eine jüdische 
Überlieferung, die genau dies behauptet. Man kann nicht gleichzeitig die 
christliche Tradition als ideologisch motiviert zurückweisen und jüdische 
Quellen ignorieren, wenn diese nicht ins gewünschte Weltbild passen. His-
torische Redlichkeit verlangt, alle Überlieferungen zu betrachten – auch je-
ne, die unbequem sind. 

Besonders interessant ist in diesem Zusammenhang die Brücke zum 
Talmud. Dort erscheint der Name des angeblichen Vaters Jesu als „Pande-
ra“ oder „Pantera“ – einen römischen Soldaten. Sprachwissenschaftler wei-
sen darauf hin, dass dies sehr wahrscheinlich auf den griechischen Namen 
„Panthera“ zurückgeht. Da das Hebräische kein direktes Äquivalent zum 
griechischen „th“ kennt, wurde aus Panthera im Laufe der Überlieferung 
Pandera. Wenn der Talmud also von Yeshu ben Pandera (Jesus, Sohn des 
Pandera) spricht, greift er genau auf diese mündliche Überlieferung zu-
rück, dass Jesus der uneheliche Sohn dieses Mannes war – auch wenn der 
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Talmud das Wort „Soldat“ selbst nicht explizit nennt, sondern ihn nur als 
„Liebhaber“ (bo'el) der Maria bezeichnet. 

 
Doch die Frage nach der Herkunft Jesu ist nur ein Teil eines viel größe-

ren Bildes. Wer beginnt, die Ursprünge religiöser Überlieferungen genauer 
zu untersuchen, stößt immer wieder auf ältere Quellen, aus denen spätere 
Texte offenbar schöpften. Besonders deutlich wird dies beim Alten Testa-
ment. 
 
David & Goliath vs. Gilgamesch-Epos (und andere Mythen) 
Es ist heute bekannt, dass etliche Stellen des Alten Testaments von anderen 
Kulturen und Völkern abgekupfert wurde, also geklaut. Nehmen wir zum 
Beispiel die Geschichte von David und Goliath. 

Die Parallelen zwischen der biblischen Urgeschichte und mesopotami-
schen Texten sind unumstritten. 

 

•   Die Sintflut: Die Geschichte von Noah und der Arche ist fast eins 
zu eins aus dem babylonischen Gilgamesch-Epos (dort ist es die Fi-
gur Utnapischtim) und dem noch älteren Atrahasis-Epos übernom-
men. Als die Oberschicht von Juda im 6. Jahrhundert v. Chr. im ba-
bylonischen Exil lebte, kam sie intensiv mit diesen Texten in Berüh-
rung und passte sie an ihren eigenen, monotheistischen Glauben an. 

 

•   David und Goliath: Bei der Geschichte vom Hirtenjungen, der den 
Riesen bezwingt, gibt es ebenfalls literarische Vorbilder. Das Motiv 
des Kampfes eines kleinen, galligen Helden gegen einen scheinbar 
unbesiegbaren Riesen oder ein Ungeheuer (wie Gilgamesch und En-
kidu gegen den Riesen Chumbaba) ist ein klassisches mythologisches 
Motiv der Antike. Zudem zeigt die Textkritik der Bibel (in den Bü-
chern Samuel), dass die Geschichte im Laufe der Jahrhunderte redak-
tionell stark erweitert wurde, um die spätere Königsdynastie Davids 
theologisch und politisch zu legitimieren. 

 
Doch wenn bereits zentrale Bestandteile des Alten Testaments auf älte-

ren Traditionen beruhen, stellt sich zwangsläufig eine weitere Frage: Was 
wissen wir eigentlich wirklich über Moses? War er Jude? 
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Moses vs. Echnaton 
Je tiefer man in die Ursprünge der biblischen Überlieferung eindringt, des-
to deutlicher zeigt sich: Die Gestalt des Moses birgt weit mehr Rätsel, als 
die traditionelle Geschichtsschreibung zugibt. Die bekannten Erzählungen 
über seine Geburt, den Auszug aus Ägypten und die Zehn Gebote prägen 
uns seit Jahrtausenden. Doch bei genauerer Betrachtung offenbart sich eine 
verblüffende Parallele zu einer Persönlichkeit, die die Weltgeschichte lange 
vor dem biblischen Judentum entscheidend veränderte – dem ägyptischen 
Pharao Echnaton. 

Schon die Geburtsgeschichte des Moses folgt einem uralten Mythos: 
Vom akkadischen König Sargon I. wurde Jahrhunderte zuvor berichtet, 
seine Mutter habe ihn heimlich geboren, in einen mit Pech versiegelten 
Korb gelegt und auf einem Fluss ausgesetzt, wo er gerettet wurde. Ähnli-
che Motive finden sich bei Bacchus, Rama und Zarathustra. Stets begegnen 
uns dieselben Elemente: göttlich berufene Führer, wunderbare Rettungen 
aus dem Wasser, Gesetzestafeln und die Führung eines auserwählten Vol-
kes. Die Moses-Erzählung ist kein Einzelfall, sondern Teil einer jahrtau-
sendealten Überlieferungslinie. 

Die eigentliche Spur führt jedoch direkt nach Ägypten. Während Mo-
ses' historische Existenz in der 19. Dynastie unbewiesen bleibt, revolutio-
nierte Amenophis IV. – besser bekannt als Echnaton – im 14. Jahrhundert 
vor Christus die Welt: Er brach mit Ägyptens Vielgötterei, erhob den Son-
nengott Aton zum einzigen Gott und schuf damit den ersten bekannten 
Monotheismus. Er verließ das religiöse Zentrum Theben, gründete die 
neue Hauptstadt Achet-Aton und entmachtete die alte Priesterschaft. 

 
Diese revolutionäre Tat macht Echnaton zur Schlüsselfigur der Moses-

Frage. Die Übereinstimmungen zwischen beiden sind zu zahlreich für blo-
ßen Zufall: 

 

• Ein-Gott-Glaube: Beide führten einen radikalen Monotheismus ein. 
• Ausbildung: Beide wurden im religiösen Zentrum Heliopolis ge-

schult. 
• Geheimwissen: Beide galten als Eingeweihte und Träger besonderen 

Wissens. 
• Konflikt: Beide standen im offenen Krieg mit der bestehenden reli-

giösen Elite. 
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• Exodus: Beide verließen ihre Machtbasis, um eine spirituelle Bewe-
gung anzuführen. 

 
Besonders aufschlussreich sind hierzu die Studien Sigmund Freuds. In 

seinem Werk »Moses und die monotheistische Religion« folgerte der Psy-
choanalytiker, dass Moses kein Hebräer, sondern ein Ägypter aus der ge-
sellschaftlichen Elite war. Schon der Name Moses ist ägyptisch: Das Wort 
„Mos“ (Sohn/rechtmäßiger Erbe) findet sich in zahlreichen Namen der 18. 
Dynastie. Die traditionelle biblische Erklärung vom „Aus-dem-Wasser-
Ziehen“ greift zu kurz; vielmehr trug Moses schlicht einen ägyptischen 
Namen. 

Auch theologisch gleicht das jüdische Bekenntnis zum einen Gott in 
frappierender Weise Echnatons Aton-Religion. Für Freud war Moses ein 
direkter Anhänger oder Träger dieser ägyptischen Revolution. Betrachtet 
man Chronologie, Geografie und Ideologie, liegt der Schluss nahe: Echna-
ton und Moses waren nicht nur verbunden – sie könnten identisch gewesen 
sein. Dazu passen auch die Details über ihre Jugend. Echnaton verbrachte 
prägende Jahre im Einweihungszentrum Heliopolis. Über Moses berichten 
antike Historiker wie Manetho exakt dasselbe: Er wurde dort in die Ge-
heimlehren der Priesterschaft eingeführt. Selbst die Kindheitsgeschichte 
ergibt vor diesem Hintergrund einen neuen Sinn. Das Aussetzen im Korb 
könnte die verschlüsselte Erinnerung an eine reale Flucht sein: Um den 
jungen Amenophis IV. vor politischen Gegnern und rivalisierenden Pries-
tern zu schützen, brachte seine Mutter Teye ihn heimlich in Sicherheit. Die 
Bibel bewahrte diese Ereignisse, kleidete sie jedoch in symbolische Bilder. 

Weitere Indizien liefert der Talmud: Dort wird berichtet, dass Moses 
zeitweise selbst als König herrschte, militärische Erfolge feierte, eine kö-
nigliche Gemahlin wählte und schließlich sein Amt niederlegte. Die De-
ckungsgleichheit mit Echnatons Biografie ist verblüffend. Beide waren 
Herrscher, Hohepriester und radikale Reformer, die ein tief gespaltenes 
Erbe hinterließen. 

Aus der Gesamtheit dieser Hinweise ergibt sich ein klares Bild: Die tra-
ditionelle Erzählung beschreibt keinen hebräischen Hirtenführer, sondern 
ist die spätere Umformung der Biografie eines ägyptischen Königs. Echna-
ton war nicht nur der erste Verkünder des Monotheismus, sondern jene 
historische Persönlichkeit, die als Moses in das Gedächtnis der Menschheit 
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einging. In dieser Perspektive verschmelzen die Entstehung des Mono-
theismus, die Geschichte Ägyptens und die biblische Überlieferung zu ei-
nem einzigen großen Kriminalfall der Geschichte. 

 
Wir sehen: Diesen „Schriftgelehrten“ ist alles andere als zu trauen – und 

das betrifft den Vatikan ebenso wie die katholische Kirche im Allgemeinen. 
Und aus dieser Perspektive heraus ist auch die Geschichte Jesu zu betrach-
ten, vielmehr jedoch die komplette Lehre des Neuen Testaments, das der 
Gnostiker, der Essener – und auch die Lehre der Reinkarnation, die heute 
im Alten wie im Neuen Testament nicht mehr zu finden ist! 

 
Was das Aussehen Jesu sowie sein Überleben angeht – um hier wieder 

an mein eingangs gewähltes Thema anzuknüpfen –, so weicht dies von den 
gängigen, akzeptierten Schriften und Lehren ab. Aus den geheim gehalte-
nen Dokumenten, die wir im Laufe dieses Buches und in »Jesus war blond 
– Band 2« untersuchen, erkennen wir jedoch, dass Jesus kein Semit war, 
sondern kaukasisch aussah. Diese Gene des Vaters müssen also entspre-
chend gewesen sein. Die einen behaupten, der Vater sei ein westlicher Sol-
dat oder Söldner gewesen, die anderen sehen in ihm einen Eingeweihten 
aus dem Norden. Ich wiederum betrachte das nochmals anders, auch wenn 
ich es hier nicht beweisen kann: Maria hatte kurz vor der Empfängnis Be-
such vom Engel Gabriel. 

Zur Erinnerung: Die Ankündigung des Engels Gabriel an Maria – im 
Christentum als Verkündigung des Herrn (oder Mariä Verkündigung) be-
kannt – ist eine der Schlüsselszenen des Neuen Testaments. Sie wird im 
Lukasevangelium (Kapitel 1, Verse 26–38) sehr detailliert beschrieben. 
Gabriel überbrachte Maria in Nazareth eine theologische und persönliche 
Botschaft, die ihr Leben komplett auf den Kopf stellte: Maria werde 
schwanger werden und einen Sohn gebären, obwohl sie noch unberührt 
(Jungfrau) und mit Josef lediglich verlobt war. Auf Marias ungläubige Fra-
ge, wie das geschehen solle, antwortete der Engel, dass der Heilige Geist 
über sie kommen und die Kraft des Höchsten sie überschatten werde. 

Ich hatte bereits vor 30 Jahren in meinem ersten Buch »Geheimgesell-
schaften und ihre Macht im 20. Jahrhundert« geschrieben, dass dies 
höchstwahrscheinlich kein Engel im spirituellen Sinne war, sondern ein 
Wesen, das uns technisch weit voraus war – sei es ein Zeitreisender, ein 
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Außerirdischer oder einer der letzten hochentwickelten Atlanter. Jeden-
falls war man damals bereits der künstlichen Befruchtung mächtig. So sehe 
ich das persönlich. 

Wie wir später durch die Ausführungen Jasons detailliert erfahren wer-
den, sind die Grundlagen des Christentums eng mit dem UFO-Phänomen 
verbunden – vor allem mit dem heutigen Entführungsthema, bei dem seit 
Jahrzehnten Menschen abgeholt und die weiblichen Protagonistinnen be-
fruchtet werden. Und wie der später zu Wort kommende Forscher Dr. 
Max Rempel (Verfasser der Studie »Preliminary Evidence of Traces of 
Alien Genetic Manipulation in Humans«) erklärt, hat man festgestellt, dass 
in 11 von 581 untersuchten Familien ungewöhnliche DNA-Sequenzen mit 
348 genetischen Varianten entdeckt wurden, die nicht durch menschliche 
Gentechnik erklärt werden können. Rempel, Leiter der DNA Resonance 
Research Foundation in San Diego (Kalifornien), deutet dies als mögliche 
außerirdische genetische Manipulation, insbesondere bei Personen, die sich 
als Alien-Abductees (UFO-Entführte) identifizieren. Er spekuliert, dass 
Betroffene sogar telepathische und andere besondere Fähigkeiten besitzen 
könnten. 

Dr. Rempel erklärte: „Die Menschheit könnte eine genetische Transforma-
tion durchlaufen.“ Genau das erleben wir gerade, was wir später im Buch 
noch genauer ausführen werden. Spannend zu diesem Zeitpunkt ist jedoch 
die Erkenntnis von Dr. Rempel, dass die Daten und Berichte zeigen, dass 
die überwiegende Mehrheit der von UFOs Entführten weiße, kaukasische 
Menschen sind. Gruppen wie schwarze, asiatische und indigene Bevölke-
rungen kommen in offiziellen Abduktionsberichten kaum bis gar nicht vor. 

 
Um zu Jesus zurückzukommen: Wer war der Engel Gabriel? Woher 

wusste dieses Wesen, dass Maria schwanger werden würde? Woher kannte 
es das Schicksal Jesu? Und wieso hatte Jesus kaukasische Gene? War er – 
ähnlich wie die heutigen Abductees – künstlich befruchtet und absichtlich 
mit besonderen Fähigkeiten versehen worden? Und was war der „Stern von 
Bethlehem“, dem die drei Weisen aus dem Morgenland folgten? Ein Raum-
schiff? 

 
Und wir werden uns auch viele andere Geheimnisse betrachten, die man 

vor der „profanen“ Welt zurückhält. In diesem Werk gehen wir intensiv auf 
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historische und religiöse Themen ein. Doch die Fakten, die wir in diesem 
Buch behandeln, machen mich gleichzeitig auch zornig. Denn sie würden – 
wären sie erst einmal Allgemeinwissen – unser aller Leben verändern. Und 
das weltweit, denn es würde die Sicht auf die etablierten Religionen und de-
ren Wirken radikal infrage stellen. 

 
Jason und ich haben auf den kommenden 900 Seiten zahlreiche Kapitel 

mit den unterschiedlichsten Themen verfasst. Sie zeigen und belegen klar, 
dass das, was man uns als „theologische Wahrheit“ präsentiert – sprich, was 
man dem Fußvolk als „große Erkenntnis“ anbietet –, eine beschnittene und 
zurechtmanipulierte Version dessen ist, was es eigentlich zu wissen gilt. 

Bereits der christliche Theologe Clemens von Alexandria (150 n.Chr. 
bis 215 n.Chr.) unterschied explizit zwischen „einer exoterischen Lehre für 
die Massen und einer esoterischen Wahrheit für die Eingeweihten“. Letztere 
ist das Thema dieses Buches!  

 
Wir haben es hier mit einem Werk zu tun, das aus vielen kurzen, jedoch 

hochinteressanten Artikeln besteht, die alle mehr oder minder mit Religi-
on, Kirchenlehre und vor allem dem großen Unbekannten dahinter zu tun 
haben. Mein Vorschlag an Jason war es, so viele spannende Themen wie 
möglich unterzubringen, und dies so knapp und komprimiert wie möglich, 
damit der Leser viel Information in kurzer Zeit erhält. Dass nun so viele 
Kapitel entstanden sind – 67 an der Zahl –, hat zur Folge, dass Sie, liebe Le-
serinnen und Leser, viele schlaflose Nächte haben werden. Denn so ziem-
lich jedes Kapitel offenbart uns, dass man uns über Jahrhunderte irrege-
führt, belogen, missbraucht und an der Nase herumgeführt hat. 

Die Gründe dahinter sind immer dieselben: Man möchte nicht, dass Sie 
und ich erkennen, was wirklich auf diesem Planeten abläuft, wer den Plane-
ten besitzt, ihn steuert und zu welchem Zweck – und was deren eigentli-
ches Ziel ist. Vor allem aber soll verschleiert werden, dass in uns allen eine 
göttliche Kraft innewohnt, die wir erkennen können, um mit ihr zu kom-
munizieren, mit ihr zu arbeiten und uns von ihr führen zu lassen. Die be-
wusste Arbeit mit dieser – nennen wir sie einmal „göttlichen Kraft“ oder 
dem „Gottesfunken“ – kann uns zu sehr mächtigen Wesen heranwachsen 
und uns zu einer Art Götter formen lassen. Sind wir uns dieser Kraft erst 
einmal bewusst und fähig, diese Fähigkeiten zielführend einzusetzen, kann 
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das unser persönliches Leben verändern – und logischerweise dann auch 
das Leben auf unserem gesamten Planeten. Spannend, nicht wahr? Sind Sie 
bereit dafür? 

 
Wir starten nun mit einem Bombardement an Informationen aus der 

Vergangenheit unseres Planeten. Wir werfen zwischendrin auch Blicke in 
die Gegenwart, um zu sehen, wie diese alten Lügen und Verdrehungen un-
sere Welt zum Unguten verändert haben, und werden am Ende von Teil 1 
kurz resümieren, bevor wir Ihnen vorstellen, was in Teil 2 auf Sie zu-
kommt. 

 
Aber genug geplaudert, starten wir durch! 
 
Ihr Jan van Helsing 
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Jan van Helsing 
 

Tauchen Sie ein in die finsteren Tiefen unserer Welt – in den Abyss 
(Abgrund). Dieses Buch enthüllt die Geschichte einer geheimen, abge-
spaltenen Elite, die in unterirdischen Basen lebt, abgeschirmt von Öf-
fentlichkeit und demokratischer Kontrolle, und dennoch parallel zu uns 
auf der Oberfläche existiert. Whistleblower wie Catherine Austin Fitts 
zeigen, wie transdimensionale Intelligenzen und globale Finanzoli-
garchien die Geschicke der Menschheit lenken. Erfahren Sie von den 

luxuriösen Bunkeranlagen der Tech-Eliten, die sich auf ein bevorstehendes, mysteriöses Ereig-
nis – The Event – vorbereiten. Entdecken Sie Unterwasserbasen, uralte Tunnelsysteme und 
verborgene Zivilisationen – von den verschollenen Kulturen der Lemurier und Atlanter bis zu 
modernen Deep Underground Military Bases (DUMBs). Lernen Sie Commander X kennen, der 
über fremde Intelligenzen im Erdinneren berichtet, welche die Menschheit beobachten und ma-
nipulieren. Die Autoren führen Sie in die Welt der UFOs, die möglicherweise von Zeitreisenden 
gesteuert werden, und erfahren Sie von USOs – den schattenhaften Herrschern der Ozeane, die 
von maritimen Spezialkräften verfolgt werden.  

 

ISBN 978-3985620418  •  26,00 Euro  

 

B. A. Truman 
 

Das vorliegende Werk ist die erste deutschsprachige Gesamtschau der 
Geschichte der Hohlen Erde. Sie beginnt als literarische Zeitreise durch 
Mythen, Legenden, berühmte Romane und Reiseberichte ins Innere der 
Erde. Es folgt eine detaillierte Betrachtung der »klassischen« Hohlerde-
Theorie mit den überaus scharfen Augen bekannter Polarforscher. Der 
Autor kehrt mit eisernem Besen durch liebgewonnene Vorstellungen – 
vor allem auch seine eigenen – und demontiert ganz beiläufig ameri-

kanisches Heldentum. Die Zeitreise gipfelt in aktuellen Enthüllungen aus neueren und neuesten 
Büchern und einer Vielzahl von Internet-Videos. Seien Sie auf Überraschendes gefasst. Was ist 
Wahrheit, was ist Fiktion? Wenn wir alles hinterfragen, was wir zu wissen glauben, was bleibt 
dann am Ende übrig? Wie sehr wurden und werden wir manipuliert? Können wir auf eine Zu-
flucht im Inneren hoffen, wenn außen alles in die Brüche geht? Wir denken jetzt selbst. Freuen 
Sie sich auf eine Achterbahnfahrt durch die Hohle Erde. 

 

ISBN 978-3985620463  •  24,00 Euro 
 

HOHLE ERDE – EINE KRITISCHE ANALYSE 

ABYSS 
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Jason Mason 
 

Spätestens seit den 1940er-Jahren versuchen Forscher hinter das Ge-
heimnis der mysteriösen Flugscheiben zu kommen. Fakt ist, dass sie 
schon seit dem Beginn der aufgezeichneten Menschheitsgeschichte ei-
nen beinahe unsichtbaren Einfluss auf unsere Zivilisation ausüben. Be-
sonders die Verbindung des Deutschen Reichs und einer deutschen 
Absetzbewegung, die ein geheimes Weltraumprogramm erschaffen hat, 
hängt womöglich mit antikem Wissen außerirdischer Besucher zu-
sammen. Gab es vor Kriegsende direkten Kontakt mit Wesen, die in 

altertümlichen Aufzeichnungen samt ihren Artefakten als „Götter der Vorzeit“ Erwähnung fin-
den? 
Neue Hinweise aus den USA sowie aus Russland zeigen nun, dass ein Teil der UFOs gar nicht 
außerirdisch ist, sondern aus dem Inneren unseres Planeten stammt. Nicht nur Außerirdische 
haben seit Jahrtausenden riesige Stützpunkte in der Erdkruste und auf dem Grund der Ozeane 
errichtet, es gibt auch antike Hochzivilisationen, wie beispielsweise die Atlanter, die sich vor 
Katastrophen unter der Erdoberfläche und in großen Gebirgen in Sicherheit brachten und dort 
immer noch existieren. 

ISBN 978-3-98562-004-3  •  26,00 Euro 

 

Jason Mason 
 

Wir nähern uns dem Kern der größten Mysterien unserer Zeit! Band 5 
der MiB-Reihe reiht sich nahtlos in die Serie ein und es gibt eine Un-
menge an neuen Informationen zu entdecken. Jason Mason berichtet 
wieder von den Bucegi-Bergen in Rumänien und die dortigen Tunnel-
systeme, die ins Zentrum der Erde führen. Die Botschafter innerir-
discher Zivilisationen hüten Aufzeichnungen der wahren historischen 
Geschichte der Menschheit. Wieso versucht die „Weltelite“, das zu ver-
hindern? Erfahren Sie die aufregendsten Geheimnisse deutscher Wis-

senschaftler, die für das frühe amerikanische Weltraumprogramm aktiv waren. Wer steuert die 
unbekannten Flugobjekte, und wird die Welt gerade auf die Bekanntgabe von UFOs und Außer-
irdischen auf der Erde vorbereitet? Jason Mason präsentiert neue Whistleblower, die weitere 
Details über die Alien-Präsenz auf der Erde enthüllen. Weitere Themen: Enthüllungen von militä-
rischen Whistleblowern über UFOs, unheimliche Begegnungen mit Reptiloiden, geheime Unter-
grundbasen und das Geheime Weltraumprogramm sowie die Rückkehr der Anunnaki. 

 

ISBN 978-3938656860  •  33,00 Euro 

MEIN VATER WAR EIN MiB – Band 5 

UFOS UND DAS GEHEIMNIS DER INNEREN ERDE 
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Jason Mason 
 

NASA-Sonden haben gigantische Raumschiffe fotografiert, die sich in 
den Ringen des Saturn verstecken – und man hält es geheim! Wer hat 
hat Zugang zu solch einer unvorstellbar hoch entwickelten Technolo-
gie? Welche Intelligenzen haben Stützpunkte in unserem Sonnensys-
tem? Werden wir von Außerirdischen studiert?  
Weitere Themen des Buches: • Existiert eine geheime Historie der 
Welt? • Haben Aliens überall auf unserem Planeten Pyramiden errich-
tet? • 1933 stürzte in Italien ein UFO ab – was geschah damit?  

• Welche geheimen Regierungsprogramme finden in der „Area 51“ statt? • Was befindet sich 
in den geheimen Kammern des Vatikans? • Versucht die „Unsichtbare Hand“ eine Neue Welt-
ordnung einzuführen, und will sie die Weltbevölkerung dezimieren? • Gab es eine Kooperation 
des Deutschen Reichs mit Zeitreisenden? • Weiße Götter: Warum versetzen verbotene Atlan-
tis-Theorien Wissenschaftler in Panik? • Erfolgt jetzt die Rückkehr der Anunnaki und von Pla-
net X? • Was ist die verschwiegene Wahrheit über Echsenmenschen? Militärische Whistleblo-
wer und Geheimdienst-Agenten enthüllen endlich die tiefen Wahrheiten über all diese Vorgänge. 
 

ISBN 978-3985620210 • 26,00 Euro 
 

 

Mr. Miller 
 

Gibt es Zeitreisen, und was wissen Zeitreisende über die Vergangen-
heit und die Zukunft der Erde? Mr. Miller fand 2013 im Darknet ein 
Buch, das ihm die Haare zu Berge stehen ließ. Es war in russischer 
Sprache verfasst und zunächst im Jahr 2007 niedergeschrieben wor-
den. 2008 und 2009 wurde es noch einmal überarbeitet und in Aus-
zügen ins Englische übersetzt. Das sehr wissenschaftliche Buch war 
aus der Sicht eines Zeitreisenden geschrieben, der um das Jahr 2250 
zurück auf die Entwicklung der Menschheit blickt. Was Mr. Miller er-

schreckte: Im Buch stand, dass es sechs Zeitlinien gebe, in denen zwischen den Jahren 2012 
und 2027 mehrere weltweite Viren-Pandemien den Großteil der Menschheit ausrotten würden. 
Doch gebe es auch Hoffnung, da mehrere außerirdische Rassen im Verborgenen mit der Men-
schheit zusammenarbeiten würden, um die Menschheit vor dieser schlimmen Zukunft zu be-
wahren. Besorgniserregend sind auch die Schilderungen in diesem Buch aus der Zukunft, dass 
es unter den Menschen auch Unsterbliche gibt, die bis zum heutigen Tag unter uns leben, die 
geheime Bruderschaften gegründet haben und im Hintergrund des Weltgeschehens agieren. 
 

ISBN 978-3-98562-031-9  •  21,00 Euro 

UFOS UND DIE RINGMACHER DES SATURN 

DAS BUCH AUS DER ZUKUNFT 
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Jan van Helsing 
 

Wer sich mit UFOs auseinandersetzt, stolpert nicht nur über kleine 
graue Wesen oder solche mit einem reptiloiden Erscheinungsbild, son-
dern vor allem über menschlich aussehende UFO-Piloten, genannt Nor-
dics, die den Menschen wohlwollend und unterstützend zur Seite ste-
hen. Der Erlebnisbericht von Willard L. Wannall, der in den 1950er- und 
1960er-Jahren physische sowie telepathische Kontakte mit Nordics 
hatte, bildet das Herzstück dieses Buches. Wannall diente beim Militär 
in Honolulu, als er 1955 zusammen mit einer Gruppe von Menschen 

Zeuge der Landung einer Fliegenden Untertasse wurde, was sein Leben dramatisch veränderte. 
Nachdem der UFO-Pilot Wannall die Hypophyse aktiviert hatte und dieser daraufhin hellsichtig 
wurde, nahm ihn der Nordic mit auf einen kosmisch-mystischen Einweihungsweg, einschließlich 
außerkörperlicher Erfahrungen sowie einem Wissenstransfer, der von seiner Qualität her einzig-
artig ist. Er unterrichtete Wannall auch über das Wirken dämonischer Organisationen auf Erden 
sowie die Nutzung geistiger Kräfte, die dem Menschen innewohnen – ein Wissen, das uns in 
dieser chaotischen Zeit große Hoffnung bietet. Doch wer sind diese Wesen, die oft von sich be-
haupten, dass sie von der Venus oder von den Plejaden kommen? Das Rätsel lüftete Willard 
Wannall kurz vor seinem Tode im Jahr 2000 – und es ist eine Wahrheit, die wohl kaum einer 
erwartet hätte.  

ISBN 978-3985620272 • 26,00 Euro 

 

Hajo von Schmidt 
 

Der deutsche Freiheitskampf!? Ja, es gibt ihn, diesen deutschen Frei-
heitskampf! Der Autor selbst ist ein Angehöriger des „letzten Batail-
lons“. Er beschreibt in diesem Buch die großen geschichtlichen Zusam-
menhänge bis hin zum nun nahen Ende dieses Kampfes. Erklärt werden 
der Verlauf des deutschen Freiheitskampfes der letzten 2.000 Jahre 
mit Schwerpunkt auf die Vorgänge der vergangenen zwei Jahrhun-
derte: von den Schlachten gegen Rom, dem Kampf gegen die Kirche 
und das Geldsystem, bis hin zu der Entstehung der sagenumwobenen, 

zivilen und militärischen Hochtechnologien in Zeiten des Zweiten Weltkriegs. Ferner erläutert 
und beschreibt der Autor die Fortsetzung des Kampfes bis hin in die aktuelle Zeit. Die Heraus-
forderungen der nächsten Zeit sind gewaltig, aber nicht bedrohlich. Der Wandel der Welt wird 
fundamental werden, jedoch mit gutem Ausgang – für uns alle! Für diesen anstehenden Wandel 
wurde vorgesorgt, und wir als Volk in einer Gemeinschaft müssen diesen Wandel gestalten. 

 

ISBN 978-3-98562-030-2  •  21,00 Euro 

NORDICS 

DER DEUTSCHE FREIHEITSKAMPF 
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Michael Morris 
 

Im Namen des „Klimas“ wird alles zerstört, was Generationen vor uns 
aufgebaut haben. Ahnungslose Klima-Aktivisten sind nur Statisten in 
einer Inszenierung, die als militärische Operation in den 1940er-Jahren 
begann und heute von den US-Multimilliardären hinter der Klima-
Agenda zu einem immensen Geschäftsmodell ausgebaut wurde. 
Michael Morris deckt auf, dass der weltweit propagierte „Klimawan-
del“ nichts mit dem von den Menschen ausgestoßenen CO2 oder mit 
Umweltschutz oder dem Retten des Planeten zu tun hat. Etwas viel, 

viel Größeres steckt dahinter. Der Autor zeigt die Zusammenhänge zwischen Geo-Engineering, 
Wettermodifikation, der Agenda 2030, dem Plan 50/50, der neuen Eugenik und der drastischen 
Reduktion der Weltbevölkerung. Und wieso baut die reiche Elite unterirdische Städte? Weil sie 
Kenntnis hat von einem alle 12.000 Jahre stattfindenden Kataklysmus, der gravierende Verän-
derungen bringen wird: Vulkanausbrüche, Erdbeben und Wetterextreme. 

ISBN 978-398562-015-9  • 21,00 Euro 
 

 

Michael Morris 
 

„Unsere Arbeit steht unter einem einzigen Motto: Wir müssen die 
Bevölkerungszahl senken. Entweder die Regierungen tun es auf un-
sere Weise, mit schönen, sauberen Methoden, oder sie werden das 
Chaos bekommen, das wir in El Salvador, im Iran oder in Beirut ha-
ben. Die Bevölkerungszahl ist ein politisches Problem...“  

Thomas Ferguson, Office of Population Affairs (OPA), 20. Februar 1981  
 

Alles, was wir derzeit erleben, ist dem Bestreben der „Geheimen 
Weltregierung“ geschuldet, den Großteil der Menschen zu eliminie-

ren. Dank Künstlicher Intelligenz und Robotik sind wir für sie nutzlos geworden. Bis 2030 soll 
ein völlig neues System entstehen, ein „Great Reset“ der besonderen Art. Künstliche Intelligenz 
hilft dabei, ein Social Credit System in Verbindung mit dem Digitalen Zentralbankengeld (CBDC) 
zu etablieren – eine bargeldlose Gesellschaft, in der alles über das Smartphone oder einen Chip 
unter der Haut vollzogen wird. Alle wichtigen Daten, wie Personalausweis, Krankenkarte samt 
Impfstatus und polizeilichem Führungszeugnis, sind mit einer App abrufbar, und diese Daten 
entscheiden darüber, was wir tun dürfen oder nicht. Doch es gibt eine Gegenkraft – und die 
wirkt, wenn auch nicht so offensichtlich. Aufgrund dessen erleben wir tagtäglich auf allen 
Ebenen und in allen Bereichen, dass das alte System nicht mehr funktioniert. 
 

ISBN 978-3985620265 • 26,00 Euro 

ENDGAME 

KLIMATERROR 
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Jan van Helsing 
 

Sie sehen dich. Sie kontrollieren dich. Sie entscheiden, wie lange du 
lebst – und ob du es merkst. Wer sie sind? Finde es heraus – wenn du 
dich traust. Du glaubst, du wählst frei – Parteien, Produkte, Lebens-
wege? In Wahrheit bist du längst programmiert: zum Konsumieren, Ge-
horchen, Schweigen. Dieses Buch ist keine Lektüre, sondern eine Ent-
scheidung. Eine rote Pille. Ein Bruch mit allem, was du für wahr ge-
halten hast. Danach wirst du dich fühlen wie der Einzige mit Bayern-
Trikot im Dortmunder Stadion – allein gegen alle. Bist du bereit? 

Denkst du, ich rede Unsinn? Dass du frei bist? Dann lies nicht weiter. Kauf ein neues iPhone, 
scroll dich in den Schlaf und vergiss die Fragen, die dich wachhalten könnten. Während die Pri-
vilegierten in goldenen Käfigen leben, bist du nur ein Bauer auf einem Schachbrett, das du nie 
sehen sollst. Dein Körper gehört der Pharmaindustrie, deine Gedanken den Medien, dein Konto 
den Banken. Es gibt zwei Welten: die der Eliten mit Satelliten, Biolaboren und Milliarden in 
Steueroasen – und deine. Die Welt der „Normalos“. Aber was, wenn es Lösungen gäbe? Heil-
mittel, die dich in Wochen gesund machen? Energiequellen, die ewig halten? Pillen, die dein Le-
ben verlängern? Glaubst du, das sei nur für Auserwählte? Dies ist kein Aufruf zur Rebellion, 
sondern der erste Schritt: die Wahrheit zu sehen. Bist du bereit? 
 

ISBN 978-398562-033-3 • 28,00 Euro 
 

 

Ursula Haimerl 
 

Es gibt Menschen, die glauben fest daran, dass wir nur ein Zufalls-
produkt sind – ohne Gott, ohne Teufel, ohne Leben nach dem Tod. 
Einen Sinn im Leben? Fehlanzeige. Zählst Du Dich dazu? Oder glaubst 
Du, dass es mehr gibt – eine höhere, wohlwollende Intelligenz, Engel, 
die uns begleiten, oder dunkle Kräfte, die hinter Politik und Wirt-
schaft stehen? Ich selbst wurde mit mehreren Gaben geboren: Ich 
kann die Vergangenheit eines Menschen erkennen – manchmal auch 
seine Zukunft. Bei globalen Ereignissen wie Corona oder 9/11 spüre 

ich, was wirklich im Hintergrund wirkt. Sitzt mir ein Mensch gegenüber, lese ich in seinem 
Energiefeld wie in einem Buch. Ich kann helfen, Vergangenes zu verarbeiten – aber manches, 
was ich sehe, darf oder kann ich nicht sagen. Das ist nicht immer leicht, wenn man als Medium 
arbeitet – oder, wie man uns nennt, als „Wahrsager“. Wenn Du mutig bist, begleite mich auf 
eine Reise in eine unsichtbare Welt – und nimm Teil an dem, was ich sehen darf. 
 

ISBN 978-3-98562-028-9 • 24,00 Euro 

GEHEIMGESELLSCHAFTEN UND IHRE MACHT IM 21. JHD. 

KARMA IS A BITCH! 
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Johannes Holey  
 

Seit 2012 befindet sich die Menschheit in einer neuen Zeitlinie des 
Wandels. Die „Agenda 2030“ der Vereinten Nationen, offiziell ein 
globaler Plan für nachhaltige Entwicklung, birgt nach Ansicht des 
Autors das Potenzial zu weltweiter Kontrolle: durch digitale Identi-
täten, digitale Zentralbankwährungen (CBDCs), die Überwachung 
von Konsum und Verhalten sowie CO₂-Budgets oder Social-Credit-
Systeme – Schritte hin zu einer zentralisierten Weltregierung. Doch 
dieser Plan scheitert an vier machtvollen spirituellen Gegentrends: 1. 

Das zweite Kommen Christi – nicht am Kreuz, sondern segnend, sichtbar in über 20 großen 
Christus-Statuen weltweit. Die Botschaft: „Ich bin bei euch alle Tage.“ 2. Die Rückverbindung 
zu Gott im Herzen – der „Gottesfunke“ lebt in jedem Menschen. 3. Die Erkenntnis feinstoffli-
cher Energiefelder – in allem Materiellen, auch in der Erde selbst. 4. Die Wahrheit über die un-
sterbliche Seele – im Gegensatz zur kirchlichen Lehre eines einzigen Lebens. Im Januar 2024 
erschien dem Autor Jesus Christus im Traum und kündigte den Übergang vom „Kopf-Zeitalter“ 
in ein neues HERZ-Zeitalter an: weg von Rechthaberei, Krieg und Rache, hin zu Liebe, Frieden 
und göttlichem Bewusstsein. 
 

ISBN 978-398562-039-5  •  21,00 Euro  

 

Vera Wagner    Jan van Helsing 
 

Geld oder Gesundheit? Mensch oder Fallpauschale? Worum geht es in 
unserem Gesundheits-System? Warum sterben immer noch unendlich 
viele Menschen elend an Krebs, der Krankheit, deren konventionelle 
Behandlung horrende Summen verschlingt? Weil die wahren Ursachen 
das medizinische Establishment nur selten interessieren. Weil es bei 
der konventionellen Krebstherapie nicht um Heilung, sondern ums Geld 
geht, das ist die perfide Regel, nach der dieses System funktioniert. 
Bestimmte Dinge laufen nach dem immer gleichen Prinzip ab: Jemand 

entdeckt eine Krankheitsursache oder entwickelt eine vielversprechende Heilmethode, das Wis-
senschafts-Establishment will nichts davon wissen. Den Patienten bleibt nichts anderes übrig, 
als sich selbst auf die Suche zu machen nach wahren Ursachen und wahren Heilern. Sie finden 
sie oft in einer Welt jenseits des medizinischen Mainstreams, einer Welt, in der von Schulmedi-
zinern aufgegebene Patienten die Chance auf ein zweites Leben bekommen. 
 

ISBN 978-3-938656-75-4  •  25,00 Euro   
 

2030 UND DAS HERZ-ZEITALTER 

WENN DAS DIE PATIENTEN WÜSSTEN 
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Prof. h.c. Manfred Krames 
 

Können Sie sich vorstellen, dass 80% aller Depressionen und 90% 
aller Selbstmorde von geistigen Fremdwesen bzw. Besetzungen aus-
gelöst werden? So die Erkenntnis des erfolgreichen amerikanischen 
Psychiaters Dr. Wickland im vorigen Jahrhundert. Gleich vorab sei 
angemerkt, dass Prof. Krames kein Esoteriker ist, und auch von 
okkulten, mystischen oder spiritistischen Dingen hält er nichts. Als 
allerdings seine Frau begann, Nacht für Nacht mit Verstorbenen zu 
sprechen, wurde er wider Willen in die Welt der Fremdwesen einge-

führt. Unglaubliche Zufälle und Fügungen führten ihn zu hellsichtigen Mönchen und Geistheilern 
der Weltklasse. Im Laufe seiner therapeutischen Tätigkeit lernte er, dass Süchte, Psychosen, 
Depressionen und Selbstmorde fast immer von Geistwesen ausgelöst werden. Bestätigt wer-
den die Erkenntnisse durch Aussagen bzw. Erfahrungen namhafter Psychologen. Doch der Au-
tor geht weit über psychologische Aspekte hinaus und befasst sich mit der Frage, welche Ein-
wirkungen aus dem Jenseits bzw. aus der geistigen Welt es wirklich gibt. 
 

ISBN 978-3-98562-007-4  •  21,00 Euro   
 

 

Antonio Messina     Hamid Yousefi  
 

Wir befinden uns in einer Endschlacht um die kommende Neue Welt-
ordnung, welche die bestehende Gehege-Demokratie mit ihren 
Herrschaftsinstrumentarien Gehege-Freiheit und Gehege-Menschen-
rechte ablösen wird. Wieso „Gehege“? Weil wir uns, ähnlich einem 
Freiluftgefängnis, in einer Situation befinden, in der man uns glauben 
lässt, wir wären freie Wesen mit einem freien Wählerwillen sowie 
Meinungsfreiheit, doch dem ist nicht so. Eingelullt durch die System-
medien, durch Politiker, die eher einer „Atlantik-Brücke“ verpflichtet 

sind als dem eigenen Volk, sowie die permanente Ablenkung von den wirklich wesentlichen Er-
eignissen im Hintergrund des Weltgeschehens, fällt fast keinem auf, dass man den Bürger in 
eine bestimmte, vorgegebene Richtung lenkt. Wer die Deutungshoheit des Mainstreams infrage 
stellt, wird sofort diffamiert und ausgegrenzt – etwas, das in den letzten Jahren Millionen 
Menschen am eigenen Leib erfahren durften. Wer die Vorgehensweise der Politik während der 
Corona-Zeit infrage stellte oder Putin nicht als das abgrundtief Böse erkennen möchte, wird 
wie ein Aussätziger behandelt. Die Politik des Fuchses im Hühnerstall, die Schnuller verteilt, um 
gefügig zu machen, ist obsolet geworden. 
 

ISBN 978-3-98562-009-8  •  21,00 Euro 

GEISTWESEN 

FREIHEITSMÖRDER 
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Michael Morris 
 

Wir alle wissen, dass es so nicht weitergehen kann. Die Menschheit 
befindet sich auf dem absteigenden Ast. Während die Medien den 
Status quo schönreden und die meisten Menschen im Alltagstrott 
verharren, arbeitet eine straff hierarchisch organisierte Gruppe hoch-
gebildeter und intelligenter Menschen im Hintergrund an einer rigo-
rosen Neugestaltung der Welt. Harte Zeiten erfordern harte Maßnah-
men. Hinzu kommt, dass der Erde dramatische Ereignisse bevorste-
hen, weswegen mit immensem Aufwand moderne Archen gebaut 

wurden – unterirdische Städte, die nur etwa 5 % der Menschheit zur Verfügung stehen. Der 
Rest muss weg, vor allem aus Sicherheitsgründen. Michael Morris traf unter sonderbaren Um-
ständen einen Mann, der nach eigener Aussage Teil dieser Struktur ist. In einem vertraulichen 
Gespräch enthüllte er die Agenda jener Kreise, die nicht diskutieren, sondern handeln – weil sie 
es können und über die nötige Intelligenz sowie Härte verfügen. Ihr Ziel: Die Menschheit „um-
bauen“ und für wenige Privilegierte eine Zukunft sichern – zum Fortbestand der Menschheit.  
 

ISBN 978-3-98562-042-5 • 17,00 Euro 

 

Barbara Eberhardt 
 

Barbara Eberhardt, eine inzwischen 82-jährigen Dame, wurde sieben 
Jahre zuvor von einem Arzt darauf hingewiesen, dass sich in ihrem 
Gehirn „etwas“ befindet, das dort nicht hingehört. Nachdem sie zu-
nächst Hilfe von einem Stanford-Professor erhofft hatte, dieser 
jedoch kalte Füße bekam, ließ sie sich in Hypnose versetzen. Was 
dabei zum Vorschein kam, konnte spannender und ungewöhnlicher 
nicht sein. Barbara ist keine Fantastin. Sie ist bodenständig, humor-
voll – und sie lebt ein Leben zwischen zwei Welten: dem mensch-
lichen und dem außerirdischen. Seit ihrer frühen Kindheit steht sie in 

direktem Kontakt mit Wesen aus anderen Galaxien. Ihr Aufgabe: Sie ist Teil eines Hybridpro-
gramms, in dem menschlich-außerirdisches Leben entsteht. Die Menschen der Zukunft? 
 

ISBN 978-3-98562-038-8 • 21,00 Euro 

IQ 100 

MEIN LEBEN MIT ALIENS 
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